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Titel: 
 
Konjunkturpaket II - Information zur aktuellen Finanzierung 
- Turnhalle Philanthropinum 
- Museum für Naturkunde und Vorgeschichte  
- Ersatzneubau Tierheim 
 
Information: 
 
Die Maßnahmen „Ersatzneubau Tierheim“, „Neubau Sporthalle für Freizeit-, Vereins- 
und Schulsport am Philanthropinum Dessau“ und „Baumaßnahmen „Museum für 
Naturkunde und Vorgeschichte“ sind Bestandteil des Vermögenshaushaltsplanes 
2009 und wurden entsprechend den zur Haushaltsberatung bekannten 
fördertechnischen Rahmenbedingungen eingestellt. 
 
Ersatzneubau Tierheim 
 
Haushaltsstelle: 11400.94000 
 
Gesamtausgabe: 1.890.000 € 
 
Einnahmen:  1.653.700 €    Fördersatz: 87,5 % 
 
Bemerkungen: Die Maßnahme wurde nach den Bedingungen des 

Konjunkturpaketes II beim Land beantragt. Der Stadtrat hat den 
Maßnahmebeschluss in seiner Sitzung am 10.06.2009 gefasst 
(DR/BV/132/2009/VI-83). 
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Sporthalle Philanthropinum 
 
Haushaltsstelle: 23060.94002 
 
Gesamtausgabe: 2.785.000 € 
 
Einnahmen:  2.191.800 €    Fördersatz: ca. 78 % 
 
Bemerkungen: Die Maßnahme wurde als kumuliert geförderte Maßnahme im 

Zusammenhang mit der IBA 2010 beim Kultusministerium (MK) 
und dem Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr (MLV) 
beantragt. Dabei sollten die aus dem städtebaulichen Anspruch 
heraus abzuleitenden Mehrkosten durch den Stadtumbauanteil 
gedeckt werden. Dementsprechend wurden die Planungen 
vorbereitet, Anträge gestellt und Planungsprüfungen veranlasst. 

 
Naturkundemuseum  
 
Haushaltsstelle: 32110.94000 
 
Gesamtausgabe: 1.200.000 € 
 
Einnahmen: 1.200.000 €    Fördersatz: 100 % 
 
Bemerkungen: Die Maßnahme wurde bereits mehrfach im Stadtumbau als 

Sicherungsmaßnahme mit 100%iger Förderung beantragt. 
Aufgrund der ständigen Überzeichnungen des Programms kam 
es bisher nicht zur inhaltlichen Wertung und Berücksichtigung. 

 
Ausgangspunkt der nachfolgend dargestellten Finanzierung ist der Umstand, dass 
das MLV bei seiner Entscheidung, wie das aus dem Konjunkturpaket II entfallende 
Budget mit Maßnahmen untersetzt wird, nicht wie andere Ministerien auf neue 
Anträge gesetzt, sondern aus den vorliegenden Anträgen des Stadtumbaus 
Maßnahmen ausgewählt hat.  
 
So ist es zu erklären, dass in Pressemitteilungen und dem zur Umsetzung des 
Konjunkturpaketes II entwickelten Leitfaden die Maßnahmen Sporthalle 
Philanthropinum mit einer Fördersumme von 1.820.000 € und das 
Naturkundemuseum mit einer Fördersumme von 1.050.000 € zu den Bedingungen 
des Konjunkturpaketes II dargestellt wurden. Dabei wurde weiterhin die Beteiligung 
der Sportstättenförderung bei der Sporthalle unterstellt. 
 
Bei der Annahme dieser beabsichtigen Förderung durch die Stadt hatte dies das 
vorläufige Aus für das Tierheim bedeutet. Die Verwaltung hat daher Kontakt mit den 
Fördermittelstellen aufgenommen, um einen Lösungsweg für die Finanzierung des 
Tierheimes zu finden. Das MLV erklärte sich bereit, den Einsatz von Mitteln des 
Konjunkturpaketes II für das Tierheim wohlwollend zu prüfen, wenn die Stadt den 
Einsatz ausdrücklich wünscht. Voraussetzung ist jedoch die Beibehaltung der 
Gesamtförderhöhe des MLV von 2.870.000 €. Durch den Einsatz der 
Konjunkturpaketmittel verbessert sich die Förderquote für die Sporthalle, für das 
Naturkundemuseum wird sie allerdings schlechter. Trotzdem stellt die Aufnahme in 
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das Konjunkturpaket  II für das Tierheim und das Naturkundemuseum eine einmalige 
Gelegenheit zur Umsetzung dar, die genutzt werden sollte.  
 
Ein Rückschlag in den Überlegungen stellt die Absage der Sportstättenförderung für 
das aktuelle Programmjahr dar. Somit wäre eine gesicherte Finanzierung für die 
Turnhalle nicht gegeben.  
 
Mit beiden Förderstellen wurde jedoch vereinbart, Mittel der Pauschalen aus dem 
Konjunkturpaket II zur Aufstockung projektbezogener Maßnahmen einsetzen zu 
können. 
 
In enger Abstimmung aller beteiligten Ämter ist nunmehr nachfolgende Finanzierung 
entwickelt worden und soll Inhalt der entsprechenden Anträge werden: 
 
Ersatzneubau Tierheim 
 
Gesamtkosten:   1.774.000 € (Maßnahmebeschluss) 
Konjunkturpaket MLV:  1.242.500 € davon  155.300 € Eigenmittel 
Stadtsanierung:       244.800 € davon    81.600 € Eigenmittel 
zusätzliche Eigenmittel:      286.700 € davon  286.700 € Eigenmittel 
 
     Fördersatz: 70,5 % 
 
Mit den in den Teilfinanzierungen Konjunkturpaket und Stadtsanierung enthaltenen 
Eigenmittel setzt die Stadt somit 523.600 € Eigenmittel für das Tierheim ein. 
 
Sporthalle Philanthropinum 
 
Gesamtkosten:    2.624.600 € davon in 2008    124.600 € Eigenmittel 
verbleiben:     2.500.000 € 
Konjunkturpaket MLV:  1.687.500 € davon  210.900 € Eigenmittel 
Konjunkturpaket Pauschale:    812.500 € davon  101.600 € Eigenmittel 
 
     Fördersatz: 83,5 % 
 
Durch eine geänderte Aufgabenstellung und entsprechende Umplanung sollen die 
Gesamtkosten bei 2.500.000 € bleiben, ohne die städtebaulichen Qualitäten zu 
vernachlässigen. Der dazugehörige Maßnahmebeschluss wird vorbereitet. 
 
Naturkundemuseum 
 
Gesamtkosten:      350.000 € 
Konjunkturpaket MLV:     350.000 € davon    43.750 € Eigenmittel 
 
     Fördersatz: 87,5 % 
 
Mit den Mitteln können die wesentlichsten Sicherungsmaßnahmen umgesetzt 
werden. Nach Vorliegen eines Museumskonzeptes sollen die daraus erwachsenden 
baulichen Maßnahmen in den jeweils aktuellen Förderprogrammen (z.B. 
Stadtumbau, Soziale Stadt usw.) angemeldet werden. 
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Zusammenfassung  
 
Mit der dargestellten Finanzierung lassen sich unter Einhaltung der im Haushalt 
verankerten Eigenmittelanteile alle geplanten Maßnahmen mit akzeptablen 
funktionalen Einschränkungen umsetzen. 
 
 
 
Für den Einreicher: 
 
 
 
Dezernent 
 
 
zur Kenntnis genommen im Stadtrat am: 
 
 
  
Dr. Exner    Hoffmann   Storz 
Vorsitzender des Stadtrates 1. Stellvertreter  2. Stellvertreter 
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Anlage: 
 
 


